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Hamburger ISM-Studentin erhält GWPs Bachelor-Award
Cassandra Zinn überzeugt mit Abschlussarbeit über Smartphone-Abstinenz
Hamburg, 23.03.2018. Was passiert mit uns, wenn wir zehn Tage auf unser Smartphone verzichten? Das wollte Cassandra Zinn, Studentin an der International School of Management (ISM), in ihrer Bachelorarbeit herausfinden und hat damit einen Nerv getroffen. Auf dem diesjährigen Jubiläumskongress der Gesellschaft für angewandte Wirtschaftspsychologie (GWPs) überzeugte die Hamburgerin mit einem Vortrag über Smartphone-Abstinenz und machte den zweiten Platz bei der Verleihung des GWPs Bachelor-Award. 

„Smarte Pause – Eine Tagebuchstudie zu den Auswirkungen bewusster Smartphone-Abstinenz auf die Craving-Erfahrung und Gesundheit“ lautet der Titel der Arbeit, die Cassandra Zinn der Fachjury vorstellte. 

Darin hat die junge Hamburgerin untersucht, wie sich die digitale Enthaltsamkeit von zehn Tagen auf das Verlangen genauso wie auf die Erholungs- und Erschöpfungserfahrung von Menschen auswirkt. „Durch die Auszeit verringerte sich das Bedürfnis, das Smartphone ständig zu nutzen. Die Teilnehmer fühlten sich wesentlich erholter“, erklärt die ISM-Studentin.

Die 24-Jährige kann sich nicht nur über den Bachelor-Award freuen, sondern auch über eine kostenlose Mitgliedschaft in der Gesellschaft für Wirtschaftspsychologie für ein Jahr sowie über viele Tipps für ihren weiteren Karriereweg. „Ich habe interessante Kontakte geknüpft und tolles Feedback erhalten, das mir für mein Master-Studium sehr hilft.“ Nach ihrem Abschluss möchte die ISM-Studentin noch ein Praktikum in der Marktforschung absolvieren, um danach richtig durchstarten zu können.
Die 22. Jahrestagung der Gesellschaft für angewandte Wirtschaftspsychologie e.V. (GWPs) fand unter dem Motto „Jubiläumskongress: 20 Jahre Wirtschaftspsychologie“ an der Hochschule Harz in Wernigerode statt. Die GWPs ist eine Fachgesellschaft zur Förderung der Wirtschaftspsychologie insbesondere an Hoch- und Fachhochschulen in Deutschland. Die GWPs versteht sich als Fachverband der Wirtschaftspsychologen in Deutschland, der sich aus verschiedenen Hochschulprofessoren und Praktikern zusammensetzt.
Bild / Bildtext:

Cassandra Zinn belegte den zweiten Platz bei der Verleihung des GWPs Bachelor-Award.
Hintergrund:
Die International School of Management (ISM) zählt zu den führenden privaten Wirtschaftshochschulen in Deutschland. In den einschlägigen Hochschulrankings rangiert die ISM regelmäßig an vorderster Stelle.

Die ISM hat Standorte in Dortmund, Frankfurt/Main, München, Hamburg, Köln und Stuttgart. An der staatlich anerkannten, privaten Hochschule in gemeinnütziger Trägerschaft wird der Führungsnachwuchs für international orientierte Wirtschaftsunternehmen in kompakten, anwendungsbezogenen Studiengängen ausgebildet. Alle Studiengänge der ISM zeichnen sich durch Internationalität und Praxisorientierung aus. Projekte in Kleingruppen gehören ebenso zum Hochschulalltag wie integrierte Auslandssemester und -module an einer der über 175 Partneruniversitäten der ISM.

